
31. Oktober 2024

Giftköder-Alarm im Kreis Coburg: Hund
frisst Rasierklingen!

Im Kreis Coburg fraß ein Hund beim Gassigehen
Rasierklingen-Giftköder. Die Polizei sucht Zeugen,

Operation kostete über 1000 Euro.

Oeslau, Deutschland - Schockierende Szenen im Kreis Coburg!
Eine 29-jährige Frau entdeckte beim Gassigehen, dass ihr
geliebter Hund Giftköder mit Rasierklingen gefressen hatte. Der
Albtraum begann, als der Hund eine Rasierklinge ausschied, was
die Besitzerin sofort alarmierte und zur Polizei führte. Der Vorfall
ereignete sich am Freitag, dem 25. Oktober 2024, während sie
mit ihrem Mischlingshund in Oeslau unterwegs war.

Die grausame Entdeckung führte zu einem dringenden
Tierarztbesuch, bei dem eine weitere Rasierklinge aus dem
Magen des Hundes entfernt werden musste. Die Operation war
nicht nur schmerzhaft für das Tier, sondern auch teuer – über
1000 Euro musste die besorgte Besitzerin dafür aufbringen.
Glücklicherweise geht es dem Hund jetzt wieder gut, aber die
Polizei ist alarmiert und hat Ermittlungen eingeleitet.

Polizei sucht nach Zeugen

Die Ermittlungen richten sich gegen einen Unbekannten, der
offenbar gezielt gefährliche Köder in der Umgebung ausgelegt
hat. Die Polizei bittet um Hinweise aus der Bevölkerung und
fordert Zeugen auf, sich unter der Telefonnummer
09568/9431-0 zu melden. Dieser Vorfall wirft ein grelles Licht
auf die Gefahren, die in der Umgebung für Haustiere lauern
können, und lässt die Herzen der Tierliebhaber höher schlagen –



in Sorge um ihre geliebten Vierbeiner.

Details
Ort Oeslau, Deutschland
Quellen www.infranken.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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